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BÜCHERSCHAU   1/2023 

 

 

Der neue Roman von Franzobel 

Wie im „Floß der Medusa“ erzählt Franzobel eine neue erfundene 
wahre Geschichte: Der Pathologe Thomas Harvey stiehlt Einsteins 
Hirn und behält es sein Leben lang. 
Am 18. April 1955 kurz nach Mitternacht stirbt Albert Einstein im 
Princeton Hospital, New Jersey. Seinem Wunsch entsprechend wird 
der Körper verbrannt und die Asche an einem unbekannten Ort 
verstreut. Vorher jedoch hat der Pathologe Thomas Harvey Einsteins 
Hirn entfernt, danach tingelt er damit 42 Jahre durch die 
amerikanische Provinz. Mit ihm erlebt Harvey die Wahl John F. 
Kennedys zum Präsidenten und die erste Landung auf dem Mond, 
Woodstock und Watergate und das Ende des Vietnamkriegs; und 
irgendwann beginnt das Hirn, mit Harvey zu sprechen. 
Franzobels neuer Roman ist ein hinreißender Trip durch wilde Zeiten 
und zugleich die Lebensgeschichte eines einfachen, aber nicht 
gewöhnlichen Mannes, den Einsteins Hirn aus der Bahn wirft. 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Der neue geniale Roman von Kultautor Jonas 
Jonasson! 

 
Drei charmante Außenseiter, von einem kuriosen Zufall 
zusammengeführt, brechen mit einem bunt angestrichenen Wohnmobil 
auf, um die Welt ein bisschen gerechter zu machen. Dabei lassen sie 
sich weder vor arroganten Diplomaten-Brüdern noch von einem 
eigenwilligen Herrscher auf einer Insel im Indischen Ozean aufhalten. 
Mit Witz und Phantasie verwandeln sie ihr Wohnmobil in ein Gourmet-
Restaurant und schlagen sogar aus dem vermeintlichen Ende der Welt 
noch ein bisschen Glück für sich heraus. Ein echter Jonasson mit einem 
Feuerwerk an genialen Pointen, rasantem Erzähltempo und 
einzigartigen Wendungen. 

»Jonas Jonasson schreibt Entgiftungsbücher für die Seele.« Volker Weidermann auf 

SPIEGEL Plus 
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Der prominente Psychiater und Gutachter Reinhard Haller 

unternimmt in diesem Buch eine humorvolle Reise zu einigen 
Verrücktheiten unseres Lebens, die neue Erfahrungswelten öffnen. 
Was zeichnet genial Verrückte aus? Dass sie vielfältig verrückt und 
verrückt vielfältig sind? Mit Witz und Sachwissen erklärt er, warum 
wir die Aufforderung von Elon Musk an Putin, mit ihm „Mann gegen 
Mann“ um die Ukraine zu kämpfen, reflexhaft als verrückt abtun. 
Und uns in dieser Diagnose bestätigt fühlen, wenn Musk sagt: 
„Dachtet ihr wirklich, ich wäre ein gechillter, normaler Kerl?“ 

Wie viele aber sind nicht verrückt, aber entrückt, was sie wie 
Wladimir Putin verrückt gefährlich macht? Es gibt, schreibt Haller, 
der Gutachter in den Fällen des Sexualmörders Jack Unterweger und 
des Briefbombenattentäters Franz Fuchs gewesen ist, kaum etwas 
Verrückteres, als über das Verrückte nachzudenken. 

Sein Rat an seine Leserinnen und Leser: Trauen Sie sich, verrückt zu sein, aber lassen Sie 
sich auch in unserer schwierigen Zeit nicht verrückt machen. 

---------------------------------------------------------------------------------- 

 Gerti Senger 
 

Die »Generation F« und die Liebe Angst vor Nähe, Angst vor 
Trennung, Angst vor dem Ungewissen – für die »Generation F« 
(Generation »feig«) gibt es viele Anlässe, feig oder gar nicht zu 
handeln. Psychotherapeutin Gerti Senger stellt dazu grundlegende 
Beziehungsfragen: »Wann sind Liebesgefühle gefährdet? Warum 
kommen sie oft gar nicht erst zustande? Wie gehen wir mit 
Bindungen um? Was hindert uns daran, miteinander glücklich zu 
sein?« Ohne zu verurteilen, schildert die Paartherapeutin und 
beliebte Kolumnistin Geschichten aus ihrer langjährigen Praxis sowie 
Fallbeispiele, die auch eigene Verhaltensweisen erklären. Einfühlsam 
und humorvoll weist sie auf mögliche Ursachen vieler 
Beziehungsprobleme hin und zeigt Wege zu Mut in der Liebe und 
Ehrlichkeit zu sich selbst. »Ich versuche, Frauen und Männer auf der 
Suche nach mehr Liebesglück vom Angst-Feigheitsmodus zu einem 
Handlungsmodus zu motivieren. Dass Handeln vielleicht auch 
Scheitern bedeuten kann, bestreite ich nicht. Aber wer nicht handelt, 
ist schon gescheitert.« In diesem Sinne: Nur Mut, alles wird gut! 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.at/search?hl=de&tbo=p&tbm=bks&q=inauthor:%22Gerti+Senger%22
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Das perfekte Buch gegen den Alltagsstress – vom genialen 

Beobachter des täglichen Wahnsinns 

 

Warum ist die Steuererklärung komplizierter, als Hebräisch zu 
lernen? Darf man lästige Werbeanrufer in den Wahnsinn treiben? 
Warum dauert es länger, die Wohnung saugrobotergerecht zu 
machen, als selbst zu saugen? Und was tun mit der Zeit, wenn der 
Lieferdienst meldet, dass die Sportsocken nur noch sieben Stopps 
entfernt sind? Der Alltag ist irre. Aber auch irre lustig. Wenn man 
ihn angeht wie Comedy-Bestsellerautor Tommy Jaud, hat man die  
besten Chancen, ihn mit einem Lachen zu meistern. 
 

Eine Selbstoffenbarung, so lustig, dass es geradezu heilsam ist.« Dr. Dr. Daniel 

Wagner, Psychotherapeut 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------- 

 Reinhold Messner erzählt in »Sinnbilder« von dem, was 

seine Erfolge ausmacht: die Fähigkeit, Ballast abzuwerfen, 
Verzicht statt Konsum. Was hat ihn aus der Enge eines 
Bauerndorfs in den Dolomiten auf die höchsten Gipfel der Welt 
geführt? Was motiviert ihn heute? Welche Werte haben ihn auf 
seinem Weg geleitet und welche entscheidende Rolle spielt 
ausgerechnet der Verzicht dabei? Aber Messner stellt sich nicht 
nur den Fragen nach seinem Leben. Fragen, die uns alle betreffen, 
stehen im Mittelpunkt: Nachhaltigkeit, Klimawandel und 
Generationengerechtigkeit. Wie geht er mit dem Altern um und 
was bedeuten Tod, Religion und Spiritualität für ihn? Auch sehr 
Privatem weicht Messner nicht aus und spricht offen von Krisen 
und Enttäuschungen, von Trennung und Neuanfang in der Liebe.  
 
Eine wichtige Rolle kommt dabei seiner Frau Diane zu, die ihren 
eigenen Blick auf ihren berühmten Mann hat – und hier erstmals 

          davon erzählt. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Man wird mich schnell vergessen, sagte Sepp Forcher im Sommer 
2021, nur wenige Monate vor seinem Tod, in einem Gespräch mit der 
ZEIT. Sein treues Publikum widerspricht dieser Aussage. Der beliebte 
Moderator hat in den vielen Jahrzehnten seines Wirkens nicht nur 
gezeigt, dass Heimatliebe, Volkskultur und Tradition jenseits von 
Verklärung und Kitsch möglich sind: Mit seinen stets leise 
vorgetragenen, weisen Gedanken hat uns der große Natur- und 
Bergliebhaber immer bereichert. Dieser Band versammelt tief 
berührende und nachdenkliche, augenzwinkernde wie hoch 
philosophische Gedanken des Großvaters der Nation, und zeigt in 
vielen bislang unveröffentlichten Bildern aus dem privaten 
Familienalbum, wie Sepp Forcher auf seinem Lebensweg das Glück 
stets im Kleinen gefunden hat. 
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Für Krimifans haben wir  Kommissar Dupins Reihe vervollständigt. 

 

Bretonische Spezialitäten und Bretonische Idylle warten auf Euch. 
 

 

  Sanni Aran 
 
  
 

 Commissaire  Julie Roches  
 
   

 Der bretonische Teufel 
 Der bretonische Wolf 
 Bretonische Kälte 
 Bretonische Zerwürfnisse 
 

 
 
 

Für alle Fans von  Andreas Gruber 
Krimireihe mit Walter Pulaski und Evelyn Meyers. Rachefrühling erscheint im September 23 
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Niemand ahnt, was in der schweigsamen, störrischen Maria 

schlummert, der die Mutter, um sie zu beschäftigen, Papier und 

Bleistift gibt. Als Erwachsene studiert sie an der Wiener 

Akademie, wird nach ihrer Rückkehr nach Kärnten zum 

Provinzstar und geht eine Liebesbeziehung mit einem um zehn 

Jahre jüngeren Schüler ein, Arnulf Rainer. Die beiden inspirieren 

sich in der fruchtbaren Nachkriegszeit gegenseitig, werden aber 

auch zu Konkurrenten. Klagenfurt wird rasch zu klein, sie gehen 

nach Wien. Arnulf spielt besserauf der Klaviatur des 

Kunstmarkts, Künstlerinnen bringt die Männergesellschaft 

wenig Wertschätzung entgegen. Aber Maria malt. Maria 

kämpft. Sie geht nach Paris, nach New York. Mit beinahe achtzig zieht sie in ihrem Atelier, 

hinter dem Zoo Schönbrunn, Bilanz. Was sie nicht weiß: Ihre eigentliche Karriere als 

Künstlerin liegt noch vor ihr. 

Ein großer Roman über eine große Künstlerin: Maria Lassnig, eine der wichtigsten 

österreichischen Malerinnen, in einer wahrhaftigen Biografie. 

 

 

 

Elizabeth Zott wird Ihr Herz erobern, ganz sicher! 

Elizabeth Zott ist eine Frau mit dem unverkennbaren Auftreten eines 
Menschen, der nicht durchschnittlich ist und es nie sein wird. Doch es 
ist 1961, und die Frauen tragen Hemdblusenkleider und treten 
Gartenvereinen bei. Niemand traut ihnen zu, Chemikerin zu werden. 
Außer Calvin Evans, dem einsamen, brillanten Nobelpreiskandidaten, 
der sich ausgerechnet in Elizabeths Verstand verliebt. Aber auch 1961 
geht das Leben eigene Wege. Und so findet sich eine alleinerziehende 
Elizabeth Zott bald in der TV-Show »Essen um sechs« wieder. Doch 
für sie ist Kochen Chemie. Und Chemie bedeutet Veränderung der 
Zustände ... 

 


